
Bekanntmachung im Amtsblatt der Regierung von Unterfranken vom 17.07.2023 
 
 
Feststellung des Erreichens des regionalen Teilflächenziels des Regionalen 
Planungsverbandes Würzburg (2) nach § 3 Absatz 2 Nummer 2 Gesetz zur Festlegung von 
Flächenbedarfen für Windenergieanlagen an Land (WindBG) i.V.m. Ziel 6.2.2 
Landesentwicklungsprogramm Bayern (LEP) 
 

Der Regionale Planungsverband Würzburg gibt bekannt: 

In seiner Sitzung am 13. März 2023 hat der Planungsausschuss des Regionalen 

Planungsverbands Würzburg folgende Feststellung getroffen: 

Im Regionalplan der Region Würzburg sind 23 Vorranggebiete mit einer Fläche von 2.334 ha 

sowie 26 Vorbehaltsgebiete mit einer Fläche von 1.398 ha verbindlich festgelegt (12. Verordnung 

zur Änderung des Regionalplans Würzburg vom 13.12.2016, In Kraft getreten am 23.12.2016 und 

15. Verordnung zur Änderung des Regionalplans Würzburg vom 03.02.2023, In Kraft getreten am 

24.02.2023).  

Im Ergebnis sind 1,2 % der Regionsfläche als Windenergiegebiete ausgewiesen, wobei Vorrang- 

und Vorbehaltsgebiete für Windkraftnutzung angerechnet werden, vgl. § 2 Nr. 1 a) und b) 

WindBG. 

Übersicht Vorrang- und Vorbehaltsgebiete für Windkraftnutzung (Regionalplan Würzburg) 

Vorranggebiete (VRG) Vorbehaltsgebiete (VBG) VRG + VBG Anteil Regionsfläche 

(306.163 ha) 

Anzahl Fläche (ha) Anzahl Fläche (ha) Anzahl Fläche (ha) in % 

23 2.334 26 1.398 49 3.732 1,2 

 

Hiermit wird öffentlich bekannt gemacht, dass der für Bayern festgelegte Flächenbeitragswert von 

1,1 % der Landesfläche (Anlage 1 Spalte 1 WindBG mit Stichtag 31.12.2027) bzw. das daraus 

abgeleitete regionale Teilflächenziel von 1,1 % der Regionsfläche nach § 3 Absatz 2 Nummer 2 

WindBG i.V.m. Ziel 6.2.2. LEP in der Region Würzburg ohne eine Ausweisung von neuen 

Windenergiegebieten erreicht wird (vgl. § 5 Abs. 2 WindBG). 

In der folgenden tabellarischen Aufsummierung ist der Umfang der angerechneten Fläche der im 

Regionalplan Würzburg bereits verbindlich festgelegten Vorrang- und Vorbehaltsgebiete sowie 

das Inkrafttretensdatum der Windenergiegebiete nachvollziehbar aufgeführt. Für die Flächen 

liegen standardisierte Daten geografischer Informationssysteme (GIS-Daten) vor, die digital 

ausgewertet werden können. Damit wird ein effektives Monitoring der Flächenausweisungen für 

die Windenergie, insbesondere mit Blick auf das Erreichen der regionalen Teilflächenziele, 

ermöglicht. 

 

 

 



12. Verordnung zur Änderung des Regionalplans Würzburg vom 13. Dezember 2016: 

Kapitel B X „Energieversorgung“, Abschnitt 5.1 „Windkraftnutzung“ (in Kraft getreten am 23.12.2016) 

Vorranggebiet Windkraftnutzung 

gem. Ziel B X 5.1.3 

Stadt / Gemeinde / Landkreis Fläche (ha) 

WK 1 „Nördlich Heßlar Gemeinde Eußenheim und Stadt Karlstadt, 

Landkreis Main-Spessart 

177,88 

WK 2 „Südlich Obersfeld“ Gemeinde Eußenheim, Landkreis Main-Spessart 66,28 

WK 3 „Nördlich Gräfendorf“ Gemeinde Gräfendorf, Landkreis Main-Spessart 37,96 

WK 4 „Südöstlich Schwebenried“ Stadt Arnstein, Landkreis Main-Spessart 160,53 

WK 5 „Südwestlich Binsbach“ Stadt Arnstein, Landkreis Main-Spessart; 

Markt Rimpar, Gemeinde Hausen b.Würzburg, 

Landkreis Würzburg 

85,04 

WK 6 „Südlich Retzstadt“ Gemeinde Retzstadt, Landkreis Main-Spessart; 

Gemeinde Güntersleben, Landkreis Würzburg 

139,63 

WK 7 „Nordöstlich Retzstadt“ Gemeinde Retzstadt und Stadt Arnstein, 

Landkreis Main-Spessart 

133,50 

WK 8 „Nordöstlich Roden“ Gemeinden Roden und Urspringen, 

Landkreis Main-Spessart 

78,18 

WK 9 „Südwestlich Himmelstadt“ Gemeinde Himmelstadt, Landkreis Main-Spessart 103,93 

WK 10 „Nördlich Stadelhofen“ Stadt Karlstadt und Gemeinde Steinfeld, 

Landkreis Main-Spessart 

30,31 

WK 11 „Südlich Steinfeld“  Gemeinde Steinfeld,v Landkreis Main-Spessart 74,27 

WK 12 „Nordöstlich Urspringen“ Gemeinde Urspringen, Landkreis Main-Spessart 37,01 

WK 13 „Nordwestlich 

Duttenbrunn“ 

Markt Zellingen und Gemeinde Urspringen, 

Landkreis Main-Spessart 

36,87 

WK 14 „Nordwestlich 

Greußenheim“ 

Gemeinde Greußenheim, Landkreis Würzburg 36,01 

WK 15 „Nordwestlich Remlingen“ Markt Remlingen, Landkreis Würzburg 

Gemeinde Erlenbach b.Marktheidenfeld, 

Landkreis Main-Spessart 

303,20 

WK 16 „Nördlich Uettingen“ Gemeinde Uettingen und Markt Remlingen, 

Landkreis Würzburg 

65,47 

WK 17 „Südlich Leinach“ Gemeinde Leinach, Landkreis Würzburg 42,34 

WK 18 „Südöstlich Leinach“  

 

Gemeinden Leinach und Hettstadt, 

Landkreis Würzburg 

46,51 

WK 19 „Südlich Helmstadt“ Gemeinde Altertheim, Markt Neubrunn und 

Markt Helmstadt, Landkreis Würzburg 

402,91 

WK 20 „Nordöstlich Dipbach“ Gemeinde Bergtheim, Landkreis Würzburg 63,10 

WK 21 „Südöstlich Bibergau“ Stadt Dettelbach, Landkreis Kitzingen 75,52 

WK 22 „Nordöstlich Martinsheim“ Gemeinde Martinsheim, Landkreis Kitzingen 58,38 

Summe  2.254,83 

Summe gerundet 2.255 ha 

 

15. Verordnung zur Änderung des Regionalplans Würzburg vom 3. Februar 2023: 

Kapitel B X „Energieversorgung“, Abschnitt 5.1 „Windkraftnutzung“ (in Kraft getreten am 24.02.2023) 

Vorranggebiet Windkraftnutzung 

gem. Ziel B X 5.1.3 

Stadt / Gemeinde / Landkreis Fläche (ha) 

WK 49 „Südlich Uettingen“ Gemeinde Uettingen, Landkreis Würzburg 79,44 



 

12. Verordnung zur Änderung des Regionalplans Würzburg vom 13. Dezember 2016: 

Kapitel B X „Energieversorgung“, Abschnitt 5.1 „Windkraftnutzung“ (In Kraft getreten am 23.12.2016) 

Vorbehaltsgebiet 

Windkraftnutzung gem. 

Grundsatz B X 5.1.4 

Stadt / Gemeinde / Landkreis Fläche (ha) 

WK 23 „Südöstlich Obersfeld“ Gemeinde Eußenheim, Landkreis Main-Spessart 19,20 

WK 24 „Südlich Obersfeld“ Gemeinde Eußenheim, Landkreis Main-Spessart 95,56 

WK 25 „Südöstlich 

Schwebenried“ 

Stadt Arnstein, Landkreis Main-Spessart 82,65 

WK 26 „Östlich Gänheim“ Stadt Arnstein, Landkreis Main-Spessart 26,93 

WK 27 „Südöstlich Retzstadt“ Gemeinde Retzstadt, Landkreis Main-Spessart 24,30 

WK 28 „Nordöstlich Roden“ Gemeinde Roden, Landkreis Main-Spessart 26,00 

WK 29 „Nördlich Urspringen“ Gemeinde Urspringen, Landkreis Main-Spessart 16,50 

WK 30 „Nördlich Birkenfeld“ Gemeinde Birkenfeld, Landkreis Main-Spessart 54,62 

WK 31 „Nordwestlich 

Greußenheim“ 

Gemeinde Greußenheim, Landkreis Würzburg 36,51 

WK 32 „Südöstlich Leinach“ Gemeinde Leinach, Landkreis Würzburg 20,47 

WK 33 „Nordwestlich Hausen“ Gemeinde Hausen b.Würzburg, Landkreis Würzburg; 

Stadt Arnstein, Landkreis Main-Spessart 

35,49 

WK 34 „Westlich Burggrumbach“ Gemeinden Unterpleichfeld und Estenfeld 

Landkreis Würzburg 

86,46 

WK 35 „Westlich Rimpar“ Markt Rimpar, Landkreis Würzburg 49,74 

WK 36 „Nördlich 

Tauberrettersheim“ 

Gemeinde Tauberrettersheim, Stadt Röttingen 

Landkreis Würzburg 

69,23 

WK 37 „Südlich Unterickelsheim“ Gemeinde Martinsheim, Landkreis Kitzingen 51,80 

WK 38 „Südwestlich Hopferstadt“ Stadt Ochsenfurt, Gemeinde Sonderhofen, 

Landkreis Würzburg 

65,64 

WK 39 „Südöstlich Bibergau“ Stadt Dettelbach, Landkreis Kitzingen 8,51 

WK 40 „Westlich Effeldorf“ Stadt Dettelbach, Landkreis Kitzingen, 

Gemeinde Rottendorf, Landkreis Würzburg 

29,48 

WK 41 „Östlich Rottendorf“ Gemeinde Rottendorf, Landkreis Würzburg 

Stadt Dettelbach, Landkreis Kitzingen 

22,86 

WK 42 „Nordwestlich 

Mainstockheim“ 

Gemeinde Mainstockheim, Landkreis Kitzingen 56,34 

WK 43 „Nordwestlich 

Buchbrunn“ 

Gemeinden Buchbrunn und Mainstockheim, 

Landkreis Kitzingen 

177,75 

WK 44 „Nördlich Theilheim“ Gemeinde Theilheim, Landkreis Würzburg 47,02 

WK 45 „Nordwestlich Erlach“ Stadt Ochsenfurt, Markt Sommerhausen, 

Landkreis Würzburg 

111,14 

WK 46 „Östlich Kaltensondheim“ Gemeinde Biebelried, Landkreis Kitzingen 37,88 

WK 47 „Südwestlich 

Uengershausen“ 

Gemeinde Geroldshausen, Markt Reichenberg, 

Landkreis Würzburg 

123,08 

WK 48 „Nordöstlich 

Unteraltertheim“ 

Gemeinde Altertheim, Landkreis Würzburg 82,83 

Summe 1.397,99 

Summe gerundet 1.398 ha 

 


